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54 - Amt für Kindertagesstätten Schulen und Sport: 
Personalbedarf für den Betrieb einer integrativen 

Kindertagesstätte in den Liegenschaften Keselstraße 65 und 
Wiesstraße 28 
 

 

Sachverhalt: 

 

Die Schaffung zusätzlicher Betreuungsplätze im Kindergartenbereich ist nach wie vor eine 

der großen Aufgaben der Stadt Kempten (Allgäu).  

 

Bereits in den vergangenen Jahren hatte die Stadt große Anstrengungen unternommen, 

um die erforderlichen Betreuungskapazitäten bedarfsgerecht aufzustocken bzw. 

auszubauen. Allein in der Zeit vom 01.01.2018 bis zum heutigen Tag wurden mehr als 

300 Kindergartenplätze geschaffen. Aktuell sind im Stadtgebiet 2.243 Plätze vorhanden. 

 

Zum 01.09.2021 werden nach derzeitigem Sachstand mit Eröffnung der zweiten Gruppe 

in Trägerschaft der Diakonie im Kinderhaus Klecks und mit der Neueröffnung der 

Kindertagesstätte Kieselstein auf der Ludwigshöhe nochmals insgesamt 105 zusätzliche 

Plätze geschaffen.  

 

Aktuell erfolgt eine Fortschreibung der Jugendhilfeplanung für die kommenden Jahre. Mit 

Blick auf die bestehenden Wartelisten und die große Dynamik in diesem Bereich ist 

allerdings bereits jetzt absehbar, dass für das kommende Kindergartenjahr die Anzahl 

der Betreuungsplätze auch unter Berücksichtigung der o. g. zusätzlichen 105 

Betreuungsplätze nicht ganz ausreicht. Um die Betreuungskapazitäten ausweiten zu 

können, arbeitet die Verwaltung daher mit Hochdruck an Lösungen. 

 

Da die Diakonie im August 2021 aus der Liegenschaft Keselstraße 65 auszieht und die 

dort bestehenden Gruppen mit Personal und Kindern in das Oberlinhaus wechseln 

werden, besteht nun die Möglichkeit, dieses Gebäude ab 01.09.2021 als integrative 

Kindertagesstätte zu nutzen. 

 

Mehrere freie Träger hatten im Vorfeld bereits signalisiert, dass kein Interesse am 

Betrieb einer Kindertagesstätte in der Liegenschaft Keselstraße 65 besteht. Daher schlägt 

die Verwaltung vor, diese Einrichtung in städtischer Trägerschaft zu betreiben, um die 

erforderlichen Betreuungsplätze anbieten zu können. 

 

Aufgrund des Bedarfs an Betreuungsplätzen hatte der Unterausschuss zur 

Jugendhilfeplanung am 29.04.2021 daher den Auftrag an die Verwaltung erteilt, den 

Weiterbetrieb der Liegenschaft als Kindertageseinrichtung voranzutreiben. Gleichzeitig 

sollte im Rahmen des Konzepts die Thematik „Ersatzbetreuung für Kindertagespflege“ 
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mitberücksichtigt werden. 

 

Wie bereits bekannt, betreibt die Stadt seit Februar 2020 einen 

Ersatzbetreuungsstützpunkt für Kindertagespflege in der Wiesstraße 28. 

Pandemiebedingt konnte dieses Vorhaben bereits einen Monat später nicht im 

ursprünglich geplanten Umfang umgesetzt werden. Daher wurde das Konzept 

dahingehend verändert, dass neben 5 Plätzen für Ersatzbetreuung auch 5 Plätze für 

Großtagespflege angeboten werden.  

 

Um einerseits die notwendigen Betreuungsplätze zur Verfügung stellen zu können, 

anderseits aber auch die Ersatzbetreuung weiterhin sicherstellen zu können, wurde 

entsprechend des Auftrags des Unterausschusses zur Jugendhilfeplanung folgendes 

Konzept erarbeitet: 

 

In der Liegenschaft Keselstraße 65 sollen als Interimslösung zwei altersgemischte 

Kindergartengruppen für 40 Kinder ab 2 Jahren untergebracht werden. Da sich das 

Gebäude Keselstraße 65 bereits in einem bis ins Jahr 2026 befristeten Mietverhältnis 

zwischen der Stadt und dem BKH befindet und eine befristete Nutzungsänderung 

vorliegt, könnte hier mit geringem Mehraufwand eine neue integrative Kindertagesstätte 

eingerichtet werden. 

 

Der Bedarf im Innenstadtbereich ist aufgrund der zentralen Lage nach wie vor attraktiv 

und wird sowohl von Familien, die in unmittelbarer Nachbarschaft wohnen, als auch von 

Berufstätigen, die im Innenstadtbereich arbeiten, nachgefragt. Des Weiteren ist der 

Standort auch für die Gebiete an der Rosenau und der Füssener Str. (Finalum) gut 

erreichbar. 

 

In den Räumen der Wiesstraße 28 können laut Aussage der Fachberaterin der Regierung 

von Schwaben bis zu 10 Kinder im U3-Bereich betreut werden. Wie bisher soll nach 

derzeitigem Planungsstand daneben die Ersatzbetreuung im Rahmen des Konzepts 

weiterhin in den Räumen der Wiesstraße 28 sichergestellt werden.  

 

Es ist geplant, dass beide Häuser als eine Einrichtung geführt werden, da so 

Synergieeffekte erzielt werden können. 

 

In der Summe können mit Inbetriebnahme der neuen integrativen Kindertagesstätte 40 

Plätze für Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren und bis zu 10 Krippenplätze am Standort 

Keselstraße/Wiesstraße geschaffen werden. 

 

Aus Sicht der Verwaltung wäre eine Eröffnung bereits zum 01.09.2021, also eine 

Inbetriebnahme der Einrichtung zum neuen Kindergartenjahr zielführend. Aufgrund des 

aktuell befristeten Mietverhältnisses der Liegenschaft Keselstraße 65 soll die neue 

Einrichtung nach derzeitigem Planungsstand zunächst interimsweise bis 31.08.2026 

betrieben werden. Stellenplantechnisch wird daher bei den entsprechenden Stellen 

jeweils der Vermerk „kw 31.08.2026“ angebracht. Aufgrund des Fachkräftemangels bei 

Erzieherinnen und Erziehern bzw. bei Kinderpflegerinnen und Kinderpflegern schlägt die 

Verwaltung vor, das Personal unbefristet einzustellen. 

 

Da die nächste Sitzung des Jugendhilfeausschusses erst am 12.07.2021 stattfindet, die 

neue Einrichtung aber ihren Betrieb bereits am 01.09.2021 aufnehmen soll, hat Herr 

Oberbürgermeister am 10.05.2021 im Wege der dringlichen Anordnung die Verwaltung 

beauftragt, alle notwendigen Schritte zur Umsetzung des Vorhabens einzuleiten. 

 

Die jährlichen Mehrkosten im Personalhaushalt für die dargestellten 

Stellenplanänderungen belaufen sich insgesamt auf 513.340 EUR. Demgegenüber 

stehen insgesamt 300.016 EUR an Einnahmen (kindbezogene Förderung durch den 

Staat in Höhe von 222.808 EUR sowie Elternbeiträge in Höhe von 77.208 EUR). 
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Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss für Personal und Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat für den Stellenplan 

2022 folgende Änderungen im Amt für Kindertagesstätten, Schulen und Sport und 

genehmigt in Erwartung des entsprechenden Stadtratsbeschlusses den sofortigen 

Vollzug: 

 

 Schaffung einer 1,0 VK-Stelle 541.23/01 „Leiter/in“ mit Bewertung nach 

EG S 13 TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 31.08.2026 

 

 Schaffung einer 0,90 VK-Stelle 541.23/02 „Erzieher/in, Gruppenleitung I“ 

mit Bewertung nach EG S 8a TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 

31.08.2026 

 

 Schaffung einer 0,64 VK-Stelle 541.23/03 „Erzieher/in, Gruppe I“ mit 

Bewertung nach EG S 8a TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 

31.08.2026 

 

 Schaffung einer 0,64 VK-Stelle 541.23/04 „Heilpädagoge, -pädagogin, 

gruppenübergreifend“ mit Bewertung nach EG S 9 TVöD (B XXIV. Sozial- und 

Erziehungsdienst), kw 31.08.2026 

 

 Schaffung einer 1,0 VK-Stelle 541.23/05 „Kinderpfleger/in, Gruppe I“ mit 

Bewertung nach EG S 3 TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 

31.08.2026 

 

 Schaffung einer 1,0 VK-Stelle 541.23/06 „Erzieher/in, Gruppenleitung II“ 

mit Bewertung nach EG S 8a TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 

31.08.2026 

 

 Schaffung einer 1,0 VK-Stelle 541.23/07 „Kinderpfleger/in, Gruppe II“ mit 

Bewertung nach EG S 3 TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 

31.08.2026 

 

 Schaffung einer 0,77 VK-Stelle 541.23/08 „Kinderpfleger/in, Gruppe II“ mit 

Bewertung nach EG S 3 TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 

31.08.2026 
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 Schaffung einer 0,51 VK-Stelle 541.23/09 „Kinderpfleger/in, gruppen-

übergreifend“ mit Bewertung nach EG S 3 TVöD (B XXIV. Sozial- und 

Erziehungsdienst), kw 31.08.2026 

 

 Umwandlung der 0,77 VK-Stelle 541.23/01a „Erzieher/in Stützpunkt 

Ersatzbetreuung, Großtagespflege“ mit Bewertung nach EG S 8a TVöD in eine 

1,0 VK-Stelle 541.23/10 „Erzieher/in, Gruppenleitung III, bestellte ständige 

Vertretung“ mit Bewertung nach EG S 9 TVöD (B XXIV. Sozial- und 

Erziehungsdienst), kw 31.08.2026 

 

 Schaffung einer 0,87 VK-Stelle 541.23/11 „Kinderpfleger/in, Gruppe III“ mit 

Bewertung nach EG S 3 TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 

31.08.2026 

 

 Schaffung einer 0,49 VK-Stelle 541.23/12 „Kinderpfleger/in, Gruppe III“ mit 

Bewertung nach EG S 3 TVöD (B XXIV. Sozial- und Erziehungsdienst), kw 

31.08.2026 

 

 Umwandlung der 0,77 VK-Stelle 541.23/02a „Kinderpfleger/in Stützpunkt 

Ersatzbetreuung, Großtagespflege“ mit Bewertung nach EG S 3 TVöD in eine 

Stelle 541.23/13 „Kinderpfleger/in, Gruppe III“ bei gleichem Umfang und 

gleicher Bewertung und Anbringung des Vermerks „kw 31.08.2026“ 
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